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Ja, hiermit bestelle ich:

 

 

Lieferung über Schlütersche auf Rechnung, zzgl. € 1,80 Versandkostenanteil

Absender

Vor- und Zuname

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Datum/Unterschrift

Im Buchhandel erhältlich 
oder bitte ausschneiden oder kopieren und einsenden an:

humboldt, Schlütersche Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG, 
Postanschrift: 30130 Hannover
Telefon: 0511 8550-2538 • Fax: 0511 8550-2408  
E-Mail: bestellservice@humboldt.de

www.humboldt.de

Expl. ISBN Titel

              978-3-89994-

196-8
Arbeitszeugnisse schreiben 
und verstehen, € 8,90

216-3 Neu als Führungskraft, € 8,90

219-4
Das große Buch der Musterbriefe 
€ 12,90

220-0
Geschäftskorrespondenz 
von A–Z, € 8,90

✁
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Helmut Dittrich
Arbeitszeugnisse schreiben und verstehen
Standardformulierungen, Rechtsberatung, 
Checklisten

13., vollst. akt. u. überarb. Aufl., 224 Seiten
ISBN 978-3-89994-196-8, € 8,90

Die kompetente „Übersetzungshilfe“ für Zeugnisse. 
Mit vielen Checklisten und Musterzeugnissen.

Claudia Hovermann • Eike Hovermann
Das große Buch der Musterbriefe
Für die erfolgreiche geschäftliche 
und private Korrespondenz

5., vollst. akt. Aufl., 348 Seiten
ISBN 978-3-89994-219-4, € 12,90

Das Standardhandbuch für Beruf und Haushalt. 
Mit 100 praktischen Tipps für die korrekte Briefform.

Bestseller!

Uwe Gremmers 
Neu als Führungskraft
So werden Sie ein guter Vorgesetzter

176 Seiten
ISBN 978-3-89994-216-3, € 8,90

Für Führungskräfte auf allen Ebenen. Der Erfolgs-
Coach Uwe Gremmers zeigt Schritt für Schritt, 
wie Newcomer gute Chefs werden.

Ulrike Rudolph • Gabi Neumayer
Geschäftskorrespondenz von A bis Z
Kreativ und professionell Briefe, Faxe und E-Mails schreiben

2., vollst. akt. Aufl., 256 Seiten
ISBN 978-3-89994-220-0, € 8,90

Mehr Erfolg mit moderner Geschäftskorrespondenz! 
Übersichtlich und leicht verständlich hilft dieser Ratgeber, 
Form, Inhalt und Stil zu verbessern.

Erfolg im Beruf!

R A T G E B E R  F Ü R  B E R U F  U N D  K A R R I E R E

Tipp!

Wissensorganisation als Erfolgsfaktor

Christine Seeger seeger@hwk-hannover.de

Der Alltag in einem Handwerksbetrieb sieht häufig 
so aus: Fachliche Kompetenz, sprich Wissen, ist im 
Überfluss vorhanden, nur verhindern Zeitmangel 
und knappe finanzielle Ressourcen, dass dieses 
Wissen systematisch und effizient allen Mitarbeitern 
zum richtigen Zeitpunkt zur Verfügung steht. 

Unter dem Titel „Werkzeug ‚Wissen’ im Hand-
werk – Wissensorganisation als Erfolgsfaktor“ findet 
am 24. September 2009 in Zusammenarbeit mit der 
Region Hannover im Tagungszentrum der Hand-
werkskammer eine Veranstaltung statt, auf der die 
Teilnehmer aus erster Hand praxiserprobte Wege, 
Methoden und Instrumente kennen lernen können, 

die helfen, das vorhandene Wissen für den unter-
nehmerischen Erfolg zu nutzen und es zielgerichtet 
weiterzuentwickeln. 

„In unserer Tischlerei mit sieben Mitarbeitern 
finden regelmäßig Teambesprechungen statt, auf 
denen jedes Teammitglied Themen aus seinem 
Arbeitsschwerpunkt seinen Kollegen vorstellt“, er-
läutert Nicole Leiffermann, Unternehmerfrau im 
Handwerk 2008 aus Wunstorf. Das stärke die inter-
ne Kommunikation und Wissensweitergabe, aber 
auch die Motivation der Mitarbeiter. „Außerdem 
sind mein Mann und ich so in der Lage, viele Dinge 
zu delegieren und uns dadurch Freiräume für ande-
re Aufgaben zu schaffen. Ganz aktuell arbeiten wir 
an der Frage, wie wir die im Betrieb vorhandenen 
Kompetenzen noch besser kommunizieren können“, 
sagt Leiffermann, die ihr erfolgreiches Praxismodell 
auf der Veranstaltung am 24. September vorstellen 
wird. „Auch Unternehmerfrauen, die oft in vielen 
Bereichen des Betriebes aktiv sind, werden hier inte-

ressante Anregungen hören, wie sie wissensrelevante 
Maßnahmen in ihrem Betrieb initiieren können“, ist 
sich Leiffermann sicher.

Einen zweiten Erfahrungsbericht über die betrieb-
liche Organisation von Wissen bekommen die Teil-
nehmer von Martin Kuni, einem der Geschäftsführer 
der Fa. Albrecht Inh. Kuni GmbH. Das Unternehmen 
im Bereich Pumpenservice und Anlagenbau hat drei 
Standorte und 40 Mitarbeiter. Hier geht es um ganz 
andere Herausforderungen. Nach einer Wissens-
bilanz vor eineinhalb Jahren wurden bei Albrecht 
zahlreiche Weichen in Richtung systematischer Wis-
sensorganisation neu gestellt. „Wie erreiche ich, dass 
die Monteure alle relevanten Informationen über 
Kunden und zu reparierendes Objekt rechtzeitig 
vor der Abfahrt zur Baustelle zur Verfügung haben 
und auch nutzen? Wie haben wir die interne Kom-
munikation verbessert“, das sind die Themen, über 
die Martin Kuni auf der kostenfreien Veranstaltung 
berichten wird.  W

Auf der Veranstaltung „Roadshow Wissensmanagement“ 
berichten zwei Unternehmer, wie sie das betriebliche Wissen 
allen Mitarbeitern effektiv zugänglich machen. 

Kompakt:
Veranstaltung:�Mit�der�„Road-
show�Wissensmanagement“�will�
das�Bundesministerium�für�Wirt-
schaft�und�Technologie�kleine�und�
mittelständische�Unternehmen�
anregen,�Methoden�des�Wissens-
managements�zur�Stärkung�ihrer�
Wettbewerbsfähigkeit�anzuwen-
den. 

Anmeldung:�Benita�v.�Steinaecker,�
Tel.�(0�51�31)�70�07�–�7�98,�E-Mail:�
b.vonsteinaecker@fbz-garbsen.de.

Infotag Gestaltung
Handwerkerinnen und Handwerker 
haben am Infotag der Werkakade-
mie für Gestaltung und Design im 
Handwerk Niedersachsen e.V. die 
Gelegenheit, das Angebot der Werka-
kademie kennen zu lernen.

Wer�in�einem�persönlichen�Ge-

spräch�klären�möchte,�welche�Mög-

lichkeiten�es�gibt,�sich�gestalterisch�

weiterzubilden,�der�kann�den�näch-

sten�Termin�nutzen.�Um�Anmeldung�

wird�gebeten.�Mehr�Informationen�

über�das�Weiterbildungsangebot�im�

Bereich�Gestaltung�finden�Sie�auf�der�

Website�www.werkakademiegestal-

tung.de. 

Termin:�18.�September�2009,�ab�16�Uhr�

in�der�Göttinger�Chaussee�109.

Kontakt und Anmeldung:  
Rüdiger�Tamm,�Tel.�(05�11)�3�88�41�59.

Innovativ bauen
Die EffizienzTagung Bauen und Mo-
dernisieren informiert das Fachpu-
blikum praxisnah über innovative 
Lösungen sowie aktuelle Trends. 
Frühbucherrabatt nutzen!

Am�14.�und�15.�November�2008�prä-

sentiert�die�EffizienzTagung�Bauen�und�

Modernisieren�im�Hannover�Congress�

Centrum�aktuelle�Entwicklungen�der�

gesetzlichen�Rahmenbedingungen,�

technische�Lösungen�und�den�Stand�

der�Fachdiskussion.��

Die�Teilnahmegebühr�für�die�Effizi-

enzTagung�Bauen�und�Modernisieren�

beträgt�199�Euro.�Wer�sich�bis�zum�30.�

September�2008�anmeldet,�profitiert�

vom�günstigen�Frühbucherrabatt�und�

zahlt�nur�149�Euro.�

Weitere Informationen:�Tagungsthe-

men�und�Anmeldung�finden�Sie�unter�

www.effizienztagung.de.

Effizient: 
Teamsitzun- 
gen in der 
Tischlerei 
Leiffermann 
in Wunstorf 
bringen alle 
auf den 
gleichen 
Wissensstand. 

Foto:�Leiffermann

Nach Maß
Die ersten Schneide-
rinnen haben nach der 
neuen Meisterprüfungs-
verordnung die Teile 
Fachtheorie und Fach-
praxis erfolgreich abge-
schlossen. 

Auch�wenn�die�meisten�Menschen�ihre�

Kleidung�„von�der�Stange“�kaufen,�ist�

das�Damen-�und�Herrenschneider-

handwerk�keineswegs�aus�der�Mode�

gekommen.�Seit�dem�1.�Januar�2007�

gibt�es�eine�neue�Meisterprüfungs-

verordnung,�die�die�Prüfungsanfor-

derungen�an�neue�handwerkliche�

Entwicklungen�angepasst�hat�und�

gleichzeitig�eine�noch�stärkere�Kun-

denorientierung�in�den�Focus�rückt.

Jetzt�haben�Liliane�Passon,�Yvette�

Köhn�und�Marina�Meinecke�im�Mai�

die�schriftliche�Prüfung�und�im�Juli�

die�praktischen�Prüfungen�in�einer�

14-tägigen�Klausur�in�den�Räumen�der�

FAHMODA�erfolgreich�absolviert.�

Die�nächste�Meisterprüfung�ist�für�

Sommer�2010�geplant.�Einen�Informa-

tionsabend�wird�es�Anfang�2010�geben.

Kontakt:�Annette�Alberti,� 
Tel.�(05�11)�3�48�59�–�70.�

Betriebsbörse

W Angebot
Kleine�Druckerei�in�der�Region�Hannover�mit�regionaler�Wo-

chenzeitung�und�angeschlossenem�Schreibwarengeschäft�aus�

Altersgründen�zu�verpachten�oder�zu�verkaufen.�A-Druck-1

Kosmetkinstitut �mit�65�m²�in�Hannover,�Stadtteil�List,�mit�eta-

bliertem�Kundenstamm,�aus�Altersgründen�zu�verkaufen.

Parkplatzmöglichkeiten�direkt�vorm�Geschäft�vorhanden.� 

A-Kos-5

W Nachfrage
Bäckermeister�sucht�Betrieb�im�Raum�Hannover�/�Nienburg�/�

Hameln-Pyrmont�zur�Pacht.�N-Bä-2�

Erfahrener�Techniker und Malermeister�sucht�ein�solides�und�
zuverlässig�geführtes�Unternehmen,�gerne�auch�Familienbe-

trieb,�zum�Kauf�in�Stadt�und�Region�Hannover�im�Bereich�Maler�

und�Lackierer,�Raumausstatter�oder�Stuckateur.�Mit�maximal�8�

Mitarbeitern.�N-Mal-4

Kontakt:�Andrea�Weber-Lages,�Tel.�(05�11)�3�48�59�–�14.

Antike Schlösser
Noch bis zum 01. November 2009 ist 
im Fischer- und Webermuseum in 
Steinhude eine Sonderausstellung 
aus dem Fundus des Schlossermei-
sters Wolfgang Vogel zu sehen.

Aus�ganz�Europa�hat�Wolfgang�

Vogel�die�Sammlung�in�den�letzten�

Jahrzehnten�zusammengetragen.�Die�

ältesten�Schlösser�stammen�aus�dem�

15.�Jahrhundert.�

Vogel�bietet�Führungen�durch�die�

Ausstellung�an,�um�die�kniffligen�

Schließmechaniken�zu�erklären,�so�

dass�auch�Nichtfachleute�eine�Einfüh-

rung�in�das�Thema�bekommen.�Beson-

ders�interessant�ist�die�Ausstellung�für�

Meisterschüler�sowie�für�angehende�

Metallbauer. (see)

Anmeldungen:�Wolfgang�Vogel,� 

Tel.�(50�33)�55�99.�Öffnungszeiten�bis�

Oktober:�Di�bis�So�von�13�bis�17�Uhr.�

Auf dem Weg zur 
Meisterin: Liliane 
Passon, Yvette Köhn 
und Marina Meinecke 
(v.r.) mit Prüferin 
Ingeborg Bomnüter 
(2.v.r.).� Foto:�Seeger
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Für eilige 
Anzeigenaufträge 

Telefax 0511 8550-2402

NORDDEUTSCHES HANDWERK

» Hier erreicht Ihre Anzeige den Regionalmarkt 
                                     im Kammergebiet Hannover«

Ausgabe: NDH 18/2009 NDH 19/2009 NDH 20/2009

Erscheinungstag: 17.09.2009 01.10.2009 22.10.2009  

Anzeigenschluss: 03.09.2009 17.09.2009 08.10.2009

[schnell…
Ihr Anzeigenberater „vor Ort“:  
Schlütersche Verlagsgesellschaft 
Ilona Adomat
Telefon 0511 8550 2449 
Telefax 0511 8550 2402 
E-Mail: wirtschaft@ 
schluetersche.de ]

[preiswert…
so kostet zum Beispiel eine  
Anzeige in der Größe  
90 mm breit und 50 mm  
hoch nur 161 €.  
Natürlich sind auch  
andere Größen möglich.  
Platzierung auf der  
Kammerseite Hannover. ]

[direkt…
mit 14 649 verbreiteten  
Exemplaren bei allen 
Handwerksbetrieben  
im Kammergebiet:  
Eine gezielte Ansprache  
der Betriebsinhaber,  
Handwerksmeister und  
Betriebsleiter. ]

Norddeutsches Handwerk, 

Postanschrift: 30130 Hannover

Ihre nächsten 
Dispositionstermine:

Sabine Wilp� wilp@hwk-hannover.de

Im Oktober werden der Berufsförderungsdienst 
Hannover und die Handwerkskammer Hannover 
erneut gemeinsam eine Job- und Weiterbildungsbör-
se durchführen. Hier können sich junge Menschen, 
Soldaten wie Zivilisten, umfassend über Fort- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten und Berufschancen 
in den Streitkräften sowie in der Privatwirtschaft 
informieren.

Wie in den Vorjahren werden auch 2009 wieder 
rund 1.500 Zeitsoldaten, deren Dienstzeitende be-
vorsteht die Chance nutzen, um Kontakte zu poten-
ziellen Arbeitgebern zu knüpfen. Aber auch Grund-
wehrdienstleistende aus den Standorten Hannover, 
Celle, Neustadt, Bückeburg, Nienburg und Wunstorf 
sowie interessierte Auszubildende, Facharbeiter und 
Gesellen haben die Möglichkeit, sich von kompe-
tenten Bildungspartnern in Sachen Fort- und Wei-
terbildung beraten zu lassen. Handwerksmeister und 
Betriebsinhaber des Kammerbezirks Hannover kön-
nen zudem die diesjährige Job- und Weiterbildungs-
börse nutzen, um neue Mitarbeiter zu akquirieren.

An der Job- und Weiterbildungsbörse 2009 neh-
men rd. 100 Aussteller teil. Sie ist Bestandteil der 
Woche der Weiterbildung und damit der Quali-
fizierungsoffensive Niedersachsen. Die offizielle 
Eröffnung findet um 10.30 Uhr durch den Nieder-
sächsischen Minister für Wissenschaft und Kultur, 
Lutz Stratmann, den Abteilungspräsidenten der 
Wehrbereichsverwaltung Nord, Wilhelm Meyer, und 
den Präsidenten der Handwerkskammer Hannover, 
Walter Heitmüller, statt. Die Besucher erwartet ein 
interessantes Rahmenprogramm. Darüber hinaus 
besteht die Möglichkeit, die Werkstätten des Förde-
rungs- und Bildungszentrums zu besichtigen.  W

Termin:�22.�Oktober�2009,�9�bis�15�Uhr�im�Förderungs-�

und�Bildungszentrum�sowie�Tagungszentrum�der�

Handwerkskammer�Hannover�in�Garbsen.

Chance für Soldaten 
und Zivilisten
Am 22. Oktober 2009 präsentieren sich rund 100 Weiterbildungsanbieter 
und potentielle Arbeitgeber auf der Job- und Weiterbildungsbörse 2009. 

Kompakt:
Mehr Informationen:�Im�Internet�
unter www.hwk-hannover.de.

Kontakt: Vanessa Schachtebeck,  
Tel.�(0�51�31)�70�07�-�2�2�7.

Weiterbildung

W Fachkraft für innovative         
Fahrzeugaufbereitung

Die�Kfz-Aufstiegsfortbildung�„Fachkraft�für�innovative�Fahr-

zeugaufbereitung�(HWK)“�richtet�sich�an�Personen,�die�sich�im�

Bereich�Fahrzeugaufbereitung,�Smart-Repair-Technik,�Lack-

schadenfreie�Ausbeultechnik�und�Spot-Repair-Technik�selb-

ständig�machen�wollen.�Reparaturen�am�Kraftfahrzeug�lassen�

sich�mit�diesen�Methoden�wesentlich�kostengünstiger�durchfüh-

ren,�wobei�die�Gewinnspanne�im�Vergleich�zu�herkömmlichen�

Reparaturmethoden�in�der�Regel�höher�liegt.�

Die�Fortbildung�ist�in�vier�Module�unterteilt,�die�auch�einzeln�

besucht�werden�können.�Das�Modul�I�„Allgemeine�Fahrzeugauf-

bereitung“�umfaßt�ca.�40�Std.,�Modul�II�„Lackschadenfreie�Aus-

beultechnik“�etwa�ca.80�Std.,�Modul�III�Smart-Repair-Technik�

ca.�40�Std.�und�das�Modul�IV�„Spot-Repair-Technik“�rd.�120�Std.�

Weitere�Informationen�zu�den�Modulen�finden�Sie�im�Informa-

tionsflyer,�den�Sie�unter�www.hwk-hannover.de�herunterladen�

können.

Termin:�5.�Oktober�2009�bis�19.�Februar�2010
Ort:�Förderungs-�und�Bildungszentrum�in�Garbsen

Kontakt:�Christoph�Stein,�Tel.�(0�51�31�)�70�07�-�799�und�Heidi�
Brechtel,�Tel.�(0�51�31)��70�07�-�2�28.

W Sachkundenachweis für            
Klimaanlagen

Seit�dem�1.�August�2008�gilt�die�Chemikalien-Klimaschutzver-

ordnung.�Dies�bedeutet�für�Kfz-Betriebe:�Alle�Personen,�die�Kli-

maanlagen�in�Kraftfahrzeugen�reparieren�oder�warten,�müssen�

eine�Sachkundeschulung�besuchen.�Der�Sachkundenachweis�

muss�spätestens�ab�dem�04.�Juli�2010�vorliegen.�

Das�Förderungs-�und�Bildungszentrum�der�Handwerkskam-

mer�Hannover�vermittelt�in�einem�eintägigen�Kompakt-Seminar�

alle�für�den�Nachweis�der�Sachkunde�relevanten�Themen.��Vo-

raussetzung�für�die�Teilnahme�ist�eine�abgeschlossene�Berufs-

ausbildung�in�einem�Kfz-technischen�Beruf.�

Termine:�Auf�Anfrage
Ort:�Förderungs-�und�Bildungszentrum�in�Garbsen

Lehrgangskosten:�155�Euro

Kontakt:�Heidi�Brechtel,�Tel.�(0�51�31)�70�07�-�228,� 
E-Mail:�h.brechtel@fbz-garbsen.de.

Bundeswehr: Bietet Aus- und Weiterbildung in Handwerksberufen.� Foto:�HWK

Nutzen Sie den Steuer-
bonus, um Kundenkon-
takt zu pflegen.   

Haben�Sie�Ihre�Kunden�schon�darauf�

aufmerksam�gemacht,�dass�Handwer-

ker-Rechnungen�in�die�Steuererklärung�

gehören?�Nein?�Dann�wird�es�allerhöch-

ste�Zeit.�Denn�Privatkunden�können�die�

Arbeitskosten�für�fast�alle�Renovierungs-

arbeiten�von�der�Steuer�absetzen.�

Mieter,�Wohnungseigentümer�und�

Eigentümergemeinschaften�können�

pro�Haushalt�ab�dem�1.�Januar�2009�bis�

zu�1.200�Euro�im�Jahr�von�ihrer�Steuer-

schuld�absetzen.�Allerdings:�Absetzbar�

sind�nur�die�Arbeitskosten�für�Renovie-

rungs-,�Erhaltungs-�und�Modernisie-

rungsmaßnahmen.�Und�die�Rechnung�

darf�nicht�bar�bezahlt�werden.

Für�ihre�Mitgliedsbetriebe�hat�

die�Handwerkskammer�Hannover�

die�wichtigsten�Hinweise�zu�einem�

Verbrauchertipp�zusammengefasst.�

Betriebsinhaber�können�diesen�

Tipp�als�pdf-Datei�auf�unserer�

Internetseite�unter�www.hwk-

hannover.de�downloaden�und�ein-

fach�ihrer�Kundenkorrespondenz�

beilegen.�Die�Unternehmen�können�

den�Text�aber�auch�individuell�auf�

ihrem�eigenen�Geschäftspapier�

verwenden.�Dazu�steht�eine�Word-

Datei�zum�Herunterladen�bereit.�So�

haben�sie�für�sich�und�ihre�Kunden�

relativ�einfach�einen�Zusatznutzen�

geschaffen.�(sw)

Kontakt:�Jörg�Hagemann,� 

Tel.�(05�11)�3�48�59�–�62,�E-Mail:� 

hagemann@hwk-hannover.de.

Berater des Monats

W Umweltberater                          
Wolfgang Frieden

Sie wissen einfach nicht wohin mit Ihrem Abfall? 
Sie�brauchen�dringend�ein�neues�Abfallkonzept�

für�Ihren�Betrieb?�Dann�wenden�Sie�sich�an�Wolf-

gang�Frieden.�Er�informiert�über�umweltgerechte�

und�rechtskonforme�Entsorgungsmöglichkeiten�

und�unterstützt�Sie�bei�der�Umsetzung�umwelt-

rechtlicher�Auflagen�in�die�Betriebspraxis.�Opti-

mieren�Sie�Ihre�gesamte�Abfallorganisation�und�

sparen�dadurch�erhebliche�Kosten.�

Darüber�hinaus�informiert�Wolfgang�Frieden�über�das�Weiterbil-

dungsprogramm�des�Zentrums�für�Umweltschutz.�In�Seminaren�

und�Lehrgängen�lernen�Teilnehmer�neue�Marktsegmente�für�

Betriebe�des�Bau-�und�Ausbaugewerbes�kennen�und�können�so�

aktuelles�Fachwissen�in�Ihr�Dienstleistungsangebot�integrieren.�

Kontakt:�Wolfgang�Frieden,�Tel.�(05�11)�3�48�59�–�96,� 

E-Mail:�frieden@hwk-hannover.de.

Wir stellen vor: Neue Vorstandsmitglieder

W Mike Schneider

Alter:�47�Jahre
Funktion/Firma:�Geschäftsführer�der�
Peter�Schneider�Gebäudedienstleistungen�

GmbH�&�Co.�KG

Ort: Hannover

Gewerk:�Gebäudereinigung
Warum engagieren Sie sich ehrenamtlich 
im Vorstand der Handwerkskammer Hannover?
Weil�ich�mich�dem�Handwerk�in�besonderem�Maße�verbunden�

fühle.�Das�liegt�sicher�auch�an�der�Firmentradition,�denn�bereits�

mein�Großvater,�der�Firmengründer,�hat�sich�ehrenamtlich�für�

das�Handwerk�eingesetzt.�

Was liegt Ihnen besonders am Herzen? Welche Ziele verfolgen 
Sie in den nächsten fünf Jahren?
Ich�möchte�dazu�beitragen,�dass�die�Handwerksbetriebe�im�

Kammerbezirk�Hannover�gut�durch�die�Wirtschaftskrise�kommen�

und�dass�die�Anforderungen,�die�dadurch�an�die�Handwerks-

kammer�gestellt�werden,�möglichst�gut�erfüllt�werden.

Guter Tipp für Kunden


